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IN MEMORIAM

PAUL ROTH-SCHARER
(1908-2000)

Der Schweizerische Verein fiir Tdufergeschichte hat mit Paul Roth-Schi-
rer ein engagiertes (Ehren-)Mitglied verloren. Geboren am 8. Januar 1908
in Basel ist Paul Roth am 19. Mérz 2000 im hohen Alter von 92 Jahren in
seiner Heimatstadt verstorben. Nach jahrzehntelanger beruflicher Tatig-
keit als Schneider sowie als Siegrist der Mennonitengemeinde Basel-Holee
entdeckte Paul Roth vergleichsweise spit seine Liebe zur Geschichte.
Nach seiner Pensionierung jedoch wurde die Beschiftigung mit der Ge-
schichte des Taufertums zu einer seiner bevorzugtesten Tétigkeiten. Mit
wachsendem Engagement studierte er die Geschichte seiner eigenen Ge-
meinde und ihrer Mitglieder. Immer mehr weitete er sein Forschungsfeld
aus — vorerst auf das Taufertum der gesamten Region Basel, dann aber
sehr bald auch auf den benachbarten Sundgau, die Region Montbéliard
und das iibrige elséssisch-lothringische Tdufertum.

Paul Roth war ein passionierter Sammler: Bis ins hohe Alter hinein fillte
er viele Aktenordner mit Originalen und Kopien von Dokumenten zur
Taufergeschichte. Besonders wertvoll sind seine umfangreichen Kopien
und Transkriptionen der Register aus den tduferischen Gemeinden Basel-
Holee, Neuneich-Birkenhof, Belfort, Florimont und Montbéliard. Aber
auch seine Zusammenstellung von élteren deutschsprachigen Flurnamen
aus der franzosischen Grenzregion mit dazugehorigem Kartenmaterial ist
ein wichtiges Hilfsmittel fiir kiinftige Forschungen.
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Der Schweizerische Verein fiir Taufergeschichte darf sich gliicklich schit-
zen, in seiner Dokumentationsstelle auf dem Bienenberg wohl von allen
einschldgigen Arbeiten Paul Roths zur Taufergeschichte eine Kopie zu be-
sitzen. Wer sich mit der Geschichte des bernischen Tadufertums im 18. und
19. Jahrhundert befassen mochte, der wird oft nicht darum herumkommen,
auch den Spuren der vielen Ausgewiesenen und Ausgewanderten nachzu-
gehen, die nicht selten nach Montbéliard, Belfort oder in den elsdssischen
Sundgau fithren (- und spéter zum Teil ja wieder zuriick nach Basel, in den
Jura oder ins Neuenburgische!). Hier werden die von Paul Roth bereitge-
stellten und dem Verein in grossem Umfang iiberlassenen Unterlagen ins-
kiinftig ganz wichtige Dienste leisten.
Es war Paul Roth zeitlebens ein Anliegen, tiber die nationalen Grenzen
hinweg die Kontakte und Verbundenheit zwischen franzosischen und
schweizerischen Mennoniten zu pflegen. In diesem Sinne betonte er stets
die gemeinsamen Wurzeln der beiden grossen «Basler Gemeinden» Holee
und Schénzli — gegen eine Betonung ihrer Unterschiede aufgrund der Cha-
rakterisierung von jener als «amisch», von dieser als «nicht-amisch». Einen
Tag vor seinem Tod ging schliesslich einer der langjdhrigen Herzenswiin-
sche von Paul Roth in Erfiillung, als am 18. Mirz 2000 die Holee-Gemein-
de neben ihrer traditionellen Mitgliedschaft in der franzosischen Konfe-
renz auch von der Konferenz der Mennoniten der Schweiz als neues (Dop-
pel-)Mitglied begriisst worden ist.
Der Tod von Paul Roth hinterlédsst im Bereich der Tauferforschung eine
spiirbare Liicke, die nicht leicht zu fiillen sein wird.

Hanspeter Jecker

100



	Paul Roth-Schärer (1908-2000)

